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Theologie im Gespräch
Nur in der Auseinandersetzung mit dem reichen Erbe 
christlicher Theologie können wir heute das Verständnis 
des Glaubens für uns klären und dabei eine eigene Stim-
me finden.
Thorsten Dietz

Diese Kernaussage fîndet sich auf der Homepage des re-
nommierten deutschen, in der Schweiz tätigen Theologen 
Thorsten Dietz. Das Zitat passt gut als Leitmotiv zu einem 
spannenden Abend mit Referat und anschliessendem Ge-
spräch. Zur Veranstaltung hier das Wichtigste in Kürze:

Wo steckt mein Glaube? – 
Auf dem Weg zu einer Erwachsenen Spiritualität
Dienstag, 25. Juni 2024, 19.00 Uhr
Reformierte Kirche Niederbipp
Referat mit Prof. Dr. Thorsten Dietz
Anschliessend offenes Gespräch. Eintritt frei (Kollekte)

Ausdrücklich möchte ich, Res Gygli als Mitorganisator fest-
halten, dass dieser Abend nicht ein Anlass sein will für theo-
logisch besonders fachkundige Leute! Vielmehr möchten wir 
alle am christlichen Glauben interessierten Menschen dazu 

willkommen heissen! Egal ob Sie fest im Glauben verankert 
sind, oder ob Sie sich kritisch mit Kirche und christlichem 
Erbe auseinandersetzen. 
Vielleicht bewegen Sie Fragen wie etwa: Worauf setze ich 
eigentlich mein Vertrauen? Oder: wo stehe ich mit meinem 
Glauben? Bin ich damit vielleicht irgendwo stecken geblie-
ben? Gibt es „spirituelle Themen“, über die ich mich gerne 
einmal näher informieren oder darüber austauschen möch-
te? – Dieser Abend bietet Gelegenheit dazu!
Selber stelle ich mir - auch als „altgedienter Pfarrer“ - manch-
mal die Frage: Wo möchte ich noch hin in meinem persön-
lichen Glaubensleben? Und wie könnte unser gemeinsamer 
Weg als Kirchgemeinde in Zukunft und wie mein persönli-
cher Weg aussehen? – hin zu einer „Erwachsenen Theologie 
und Spiritualität“. 
Wir dürfen uns freuen auf die Begegnung mit einem vielsei-
tig engagierten Theologen und hellwachen Zeitgenossen. 
Thorsten Dietz habe ich persönlich im Rahmen des Evan-
gelischen Theologiekurses in Zürich kennengelernt als pa-
ckenden und anregender Redner, der sein breit gefächertes 
Wissen auch stets mit einer Prise Humor zu würzen weiss!

Res Gygli

Niederbipp, Walliswil-Bipp Juni 2024
www.kirche-niederbipp.ch

Thorsten Dietz hat evangelische Theologie und 
Philosophie studiert. Pfarramt im Ruhrgebiet 
von 2000 bis 2005. Doktorarbeit in Marburg über 
das Thema »Der Begriff der Furcht bei Luther 
(ausgezeichnet mit dem Martin-Luther-Preis).  
Seit 2022 arbeitet Thorsten Dietz bei »Fokus 
Theologie« in Zürich, einer von allen Deutsch-

schweizer Reformierten Kirche getragene Stelle für theologische Erwach-
senenbildung. In Büchern, Vorträgen und Podcasts wie »Das Wort und 
das Fleisch«, »Geist.Zeit« und »Karte und Gebiet« entwickelt Dietz eine 
verständliche und anregende Theologie für die Öffentlichkeit.



Kollekten April / Mai
14. April  Lapra Mission: 151.74
21. April  JajaHo: 613.—
28. April  ELIM Mutter- Kindhaus: 250.75
5. Mai  Ostmission: 877.82

Kirchgemeinderat
• Die Firma Egger Bau GmbH aus Niederbipp hat einen Ar-

beitsauftrag bei den im Bau befindenden Immobilien hin-
ter dem Kirchenparkplatz. Jedoch kommen die grossen 
Maschinen nicht zur Baustelle. Deshalb werden Sträucher 
weggenommen, um die Zufahrt zur Baustelle zu ermögli-
chen. Nach Vollendung der Arbeiten werden neue Sträu-
cher angepflanzt.  

• Nach den erfolgreichen NOW-Gottesdiensten in den 
Sommerferien der letzten beiden Jahre (NOW = Nieder-
bipp, Oberbipp, Wangen a.d.A.) gibt es dieses Jahr ein 
Versuchsprojekt NOW im Bereich Erwachsenenbildung. 
In Niederbipp finden drei Anlässe statt, die auch von den 
Kirchgemeinden Wangen a.d.A. und Oberbipp mitgetra-
gen werden: Am 25. Juni ein Vortragsabend mit Thorsten 
Diez zum Thema: «Wo ist mein Glaube - Auf dem Weg zu 
einer Erwachsenen Spiritualität», sowie zwei Filmabende 
am 4. Juli und am 15. August. Alle Anlässe in Niederbipp 
werden im Rahmen von NOW von Andreas Gygli durch-
geführt. 

• Am 3. Mai durfte sich im Rahmen des jährlichen Merci-
Znachts der Kirchgemeinde eine grosse Schar von freiwil-
ligen Mitarbeitern von den Angestellten der Kirchgemein-
de verwöhnen lassen. In einer Zeit, in der die persönliche 
freie Zeit kostbar ist, ist ein freiwilliges Engagement keine 
Selbstverständlichkeit! Deshalb dankt der Kirchgemein-
derat und die Angestellten noch einmal allen für ihren Ein-
satz im letzten Jahr!

• Im April wurde die Jahresrechnung 2023 geprüft. Es gab 
nichts zu beanstanden!

 Wir danken in diesem Zusammenhang unserer Sekretärin 
für ihre exakte, zuverlässige Arbeit.

40 Jahre Waldgottesdienst 
Walliswil-Bipp
Der Waldgottesdienst in Walliswil-Bipp feiert dieses Jahr 
sein 40-jähriges Bestehen.
Bis etwa 2005 feierte die Kirchgemeinde einmal im Monat 
Gottesdienst im Schulhaus von Walliswil.
An einem sonnigen, warmen Sonntagabend hatte Pfarrer 
Zürcher 1983 die Idee, nicht ins Innere des Schulhauses zu 
gehen, sondern den Gottesdienst unter der grossen Lin-
de zu feiern. Doch die sperrigen Bänke nach draussen zu 
transportieren und der Lärm der Autos liess die spontane 
Idee im Wind verfliegen. Nach dem Gottesdienst träumten 
Pfarrer Zürcher und einige Gottesdienstbesucher weiter. So 
entstand die Idee des Gottesdienstes im Wald. Der damali-
ge Kirchgemeinderat aus Walliswil-Bipp, Jakob Oberli, nahm 
sich der Organisation an und holte die Burgergemeinde ins 
Boot. Die Burgerräte und deren Frauen waren sofort begeis-
tert von der Idee. Viele Jahre organisierten nun die Burgerräte 
und das Frauenkomitee den Waldgottesdienst. Dem kürzlich 
verstorbenen Otto Günther vom Burgerrat und seiner Frau 
Leni aus dem Frauenkomitee gilt in diesem Zusammenhang 
ein grosses Dankeschön.
Zuerst fand der Waldgottesdienst neben dem Scheiben-
stand der Schützen statt, danach war er viele Jahre bei der 
Waldhütte der Burger. Von Anfang an durfte das Kulinarische 
und die Gemeinschaft nicht zu kurz kommen. Die Bänke be-
zog man von der Firma Kurth in Wangen an der Aare und als 
Samuel Oberli, der Besitzer des Restaurants Oberli, eigene 
Bänke und Tische anschaffte, war klar, dass man alles im 
Dorf bezog.
2002 suchte der Burgerrat in den Vereinen nach Leuten, die 
die Vorarbeit des Waldgottesdienstes übernehmen sollten. 
Leider stellte sich niemand zur Verfügung. So kam es, dass 
der Verein Pro Walliswil die ganze Organisation übernahm. 
Nach 8 Jahren wurde der Ort der Durchführung an den heu-
tigen Standort verlegt.
Wie in so vielen Gemeinden nahm die Begeisterung und die 
Kraft für diesen Anlass ab. Da aber einzelnen Leuten von 
Walliswil-Bipp und auch dem damaligen Kirchgemeinde-
rat das Fortbestehen des Waldgottesdienstes wichtig war, 
stellten sich zusätzlich HelferInnen aus Niederbipp zur Ver-
fügung.
2017 kam Regula Lang aus Walliswil-Bipp in den Kirchge-
meinderat. Mit ihrem Mann Stefan begannen sie wieder ein 
Team aus Walliswil-Bipp aufzubauen. Es ist ihnen gelungen! 
Bis heute organisieren sie mit Helfern aus Walliswil den 
Waldgottesdienst mit zusätzlichem Kinderprogramm. So 
wird die Dorfgemeinschaft neu belebt.
Im Namen des Kirchgemeinderates bedanken wir uns herz-
lich bei allen Menschen, denen dieser Anlass in den letzten 
40 Jahren wichtig war und dazu beigetragen haben, dass wir 
diesen Tag heute feiern dürfen! 

Kirchgemeindeversamm-
lung 23.Juni 2024
nach dem Gottesdienst

Traktanden
1. Genehmigung der Jahresrechnung 2023
2. Wahl Revisionsselle
3. Verschiedenes

Alle stimmberechtigten Personen sind zu dieser Kirchge-
meindeversammlung freundlich eingeladen. Die Unterlagen 
zu den Traktanden 1 bis 2 liegen 30 Tage vor und 30 Tage 
nach der Versammlung auf der Gemeindeschreiberei der 
Einwohnergemeinde Niederbipp zur Einsicht auf.



Adresse
Reformierte Kirchgemeinde, Kirchgasse 13, Postfach 183, 4704 Niederbipp
Öffnungszeiten Sekretariat: Mo – Mi:  7.00 – 12.00 / 13.00 – 15.45 Uhr

Telefon
Pfarramt Pikett (Beerdigungen und Notfälle) 032 633 10 60
Pfarrer Andreas Schmid 032 633 22 28
Pfarrer Bernhard Wagner 032 633 10 29
Jugend / KUW 6-9: Matthias Arn 079 400 14 26
Kinder / KUW 2-5: Christa Schmid 077 439 40 58
Sigristin Victoria Spurgeon 076 761 93 35
Sekretariat: Alessandra De Santis 032 530 06 31

Abdankungen April / Mai
24.4.24: Bertha Katharina Arn (gest. 12.4.24), Niederbipp.
Denn du hast meine Nieren bereitet und hast mich gebildet im 
Mutterleibe. Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht 
bin; wunderbar sind deine Werke; das erkennt meine Seele.  
Es war dir mein Gebein nicht verborgen, / da ich im Verborge-
nen gemacht wurde, da ich gebildet wurde unten in der Erde. 
Deine Augen sahen mich, da ich noch nicht bereitet war, und 
alle Tage waren in dein Buch geschrieben, die noch werden 
sollten und von denen keiner da war. (Ps 139,13-16)

26.4.24: Heinz Kreuchi (gest. 4.4.24), Niederbipp.
Wenn ich sehe die Himmel, deiner Finger Werk, den Mond 
und die Sterne, die du bereitet hast: was ist der Mensch, dass 
du seiner gedenkst, und des Menschen Kind, dass du dich 
seiner annimmst? Du hast ihn wenig niedriger gemacht als 
Gott, mit Ehre und Herrlichkeit hast du ihn gekrönt. (Ps 8)

27.4.24: Thomas Haudenschild (gest. 17.3.24), Niederbipp.
Kommt alle zu mir, die ihr euch abmüht und unter eurer Last 
leidet! Ich werde euch Ruhe verschaffen. Lasst euch von mir 
in den Dienst nehmen und lernt von mir! Ich bin gütig und von 
Herzen demütig. Bei mir findet ihr Ruhe für eure Seele. Denn 
mein Joch ist leicht und meine Last ist erträglich. (Matthäus 
11,28-30)

8.5.24: Dora Pfister (18.4.24), Niederbipp.
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder. (Ps 
98,1)

Waldgottesdienst 2024
Sonntag, 9. Juni, 10.30 Uhr
Bei schönem Wetter feiern wir den Gottesdienst wie in den 
vergangenen Jahren oberhalb der Kiesgrube Walliswil beim 
Brätliplatz. Der Zugang ist mit Triopanen signalisiert. Der 
Gottesdienst wird von Pfarrer Andreas Schmid und dem Po-
saunenchor Wynau gestaltet. Im Anschluss an den Gottes-
dienst gibt es Steaks und Würste vom Grill, sowie Getränke 
und Dessert. Der Gottesdienst findet nur bei gutem Wetter 
im Freien statt. Bei schlechtem Wetter feiern wir auf dem 
Bauernhof von Familie Reinmann, Dorfstrasse 10, Walliswil. 
Fahrdienst Bitte melden Sie sich bis Freitag-Abend an:
  076 761 93 35 (Victoria Spurgeon)
Auskunft Wetter 077 521 99 71.

«Die Grablegung Christi»
Im April dieses Jahres erhielt die Kirchgemeinde Niederbipp 
ein Geschenk von Monique und Ernst Bütschi-Javet. Es han-
delt sich um «die Grablegung Christi», eine Reproduktion 
von André Marchetti Ciseri aus dem Jahr 1936 nach dem Ori-
ginal von Antonio Ciseri. Dieses Original befindet sich in der 
Wallfahrtskirche «Madonna del Sasso» in Orselina, Locarno. 
An dieser Stelle dankt die Kirchgemeinde nochmals ganz 
offiziell den beiden Spendern Monique und Ernst Bütschi-
Javet für diese Gabe an unsere Kirchgemeinde.
Die Szene stellt 
quasi das Ende 
des Karfreitags dar. 
Nachdem Jesus 
gekreuzigt wur-
de kamen Josef 
von Arimathäa, ein 
Angehöriger des 
Hohen Rates, und 
Nikodemus, ein Pharisäer, zu Pilatus und baten um den 
Leichnam Jesu (Joh 19,38f.). Nachdem Pilatus den Tod Jesu 
durch den Offizier des Hinrichtungskommandos bestätigen 
liess, gab er den Leichnam zu Bestattung frei (Mk 15,44-45). 
Bei den Frauen handelt es sich vermutlich um Maria, die 
Mutter von Jesus, um ihre Schwester, um Maria von Magdala 
und um Maria, die Frau des Klopas, also um die Frauen, die 
bei der Kreuzigung dabei waren (vgl. Joh 19,25). Die dritte 
Person am Kopf Jesu, die den Betrachter direkt ansieht, gibt 
Rätsel auf: Ausser Josef und Nikodemus wird keine männ-
liche Person bei der Grablegung erwähnt. Ist es der Jünger 
Johannes, der auch bei der Kreuzigung dabei war? Wahr-
scheinlicher ist die These, dass sich der Maler hier selbst ins 
Bild gesetzt hat.
Was drückt die Szene aus? Zum einen natürlich den Schmerz 
über den Tod Jesu, anschaulich dargestellt in den Körperhal-
tungen und den Gesichtsausdrücken der vier Frauen.
Zum anderen ist die Bitte des Josef und Nikodemus ein Akt 
des Bekenntnisses zu Jesus. Bis zur Kreuzigung war Josef 
lediglich ein heimlicher Anhänger Jesu. Er traute sich nicht, 
zu ihm zu stehen (Joh 19,38). Nikodemus kam ebenfalls sei-
nerzeit nachts zu Jesu und hegte gewisse Sympathien für 
ihn (Joh 3,2; 7,50-51). Nun treten beide mit ihrem Bekenntnis 
zu Jesus an die Öffentlichkeit in dem sie ihn angemessen 
begraben möchten. Pilatus hätte auch anders reagieren und 
sie als Mitverschwörer festnehmen lassen können. Josef und 
Nikodemus gingen also ein Risiko ein. Der Maler, der sich 
ebenfalls ins Bild gesetzt hat und den Betrachter fragend 
ansieht, scheint die Frage an uns zu stellen: «Glaubst du, 
dass dieser Jesus der Erlöser ist und für uns gestorben ist? 
Glaubst du es heimlich für dich selbst oder wagst du es, dich 
auch öffentlich zu ihm zu bekennen?» 
Weil diese Szene nicht das Ende der Geschichte war, son-
dern Jesus am dritten Tag von den Toten auferstanden ist, ist 
diese Frage auch heute noch relevant für uns.



Gottesdienste
2. Juni 10.00 Uhr Klassischer Gottesdienst Andreas Schmid

9. Juni 10.30 Uhr Volkstümlicher Wald-Gottesdienst Walliswil Andreas Schmid
  Posaunenchor Wynau anschl. Mittagessen

16. Juni 10.00 Uhr FC Gottesdienst im Clubhaus FC Niederbipp Bernhard Wagner
  anschl. Mittagessen Andreas Schmid

23. Juni 10.00 Uhr Klassischer Gottesdienst mit Abendmahl Andreas Schmid
  anschl. Kirchgemeindeversammlung

30. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst für Gross und Chlii Bernhard Wagner
  anschl. Mittagessen Christa Schmid

Gottesdienste Alterszentren
Do  30. Mai 16.00 Uhr Am Steg Walliswil  Andreas Schmid
Do 6. Juni 10.00 Uhr Alterszentrum Jurablick Bernhard Wagner
Do 13. Juni 10.00 Uhr Dahlia Niederbipp Andreas Schmid
Do 20. Juni 10.00 Uhr Alterszentrum Jurablick  Markus Burkhardt
Do 20. Juni 16.00 Uhr Am Steg Walliswil  Andreas Schmid 

Agenda 
Gebet im Pfarrhaus: jeweils 19.30 Uhr 5. & 12. & 19. & 26 Juni

Mi 29. Mai 20.00 Uhr Allianzgebet bei uns in der Kirche
Fr 31. Mai 19.30 Uhr Chili
Sa 1. Juni 14.00 Uhr Jungschar
Fr 7. Juni 19.00 Uhr Ladies First Bible-Lettering
Sa 15. Juni 14.00 Uhr Jungschar
Fr 21 Juni 18.00 Uhr Chili: Mario Kart in Rohrbach
So 23. Juni 11.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung anschl. an den Gottesdienst
Di 25. Juni 19.00 Uhr Theologie im Gespräch mit Thorsten Dietz

KUW
Fr 31. Mai 13.30 Uhr KUW 2
Fr 7. Juni 13.30 Uhr KUW 2
Fr 14. Juni 13.30 Uhr KUW 2

Deutschkurs für Flüchtlinge
Jeden Donnerstag 9.00 Uhr im Kirchgemeindehaus (nicht in den Schulferien).
Kontakt: Anna Maria Stalder (032 633 08 64) 

Agenda Juni 2024

Livestream
Livestream: Unsere Gottesdienste übertragen wir 
jeweils Live auf Youtube. Link auf der Homepage.

Kinderprogramm am Sonntag
ChinderChile: 4 - 9 Jahre
Beginn direkt im Kirchgemeindehaus.


